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  Zum Geleit  
 

Zum Geleit  
            ᴀhĳŉŷŕļ ƈļŬĲŋŚĸļŴ RļŚůĳŉļŚג Ɖļŋŕ ůŋļ     

                nicht nur Wissen vermittelt, sondern  
                gemeinsame Erlebnisse schafft, die  
                       ŷŚů ļŋŚ NļĲļŚ ŕħŚņ ĲļņŕļŋŴļŚבᴁ 

Liebe  Leserinnen und Leser!  

In der Schule lernen Schülerinnen und Schüler theoretisches Wissen 

und praktische Fähigkeiten. Doch ist die Schule nicht nur ein Ort des 

Lernens. Denn neben dem Lernen erleben unsere Schülerinnen und 

Schüler auch viele Situationen, die Menschen miteinander verbinden. 

Und diese Verbindungen prägen neben dem Lernen die Persönlichkeit 

der Jugendlichen in besonderer Weise.  

Ob bei unserem stimmungsvollen Adventskonzert, nachhaltigen Projekt-

tagen, dem Treffen der Generationen, bei Fortbildungen des Schulsani-

tätsdienstes, bei eleganten Tanzkursen, der erfolgreichen Teilnahme an 

der Stadtradeln - Kampagne oder bei Jugend trainiert, bei zukunftswei-

senden Kooperationen mit der Klima Arena Sinsheim oder dem DLR -  

SchoolLab, ob bei der Ausbildungsmesse, den vielen Studienfahrten und 

Exkursionen: Diese Erlebnisse schaffen gemeinsame Erinnerungen und 

erzeugen bei allen Beteiligten ein nachhaltiges Gemeinschaftsgefühl, an 

das man sich noch lange erinnern wird.  

Auch im 1. Halbjahr des Schuljahres 2025/26 schuf unsere Schule für 

seine Schülerinnen und Schüler wieder vielfältige Gelegenheiten zu ge-

meinsamen Erlebnissen und Erfahrungen, wie man jetzt wieder in der 

vorliegenden Ausgabe des ĂWeihnachtsturmhahnñ hautnah miterleben 

kann.    

Viel Spaß beim Lesen und Informieren!  

Ihr/EuerTurmhahn 
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Schulleiter 

Grußwort zu Weihnachten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schulgemeinde,  

im Namen des gesamten Schulleitungsteams wünsche ich Ihnen                   

allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit. 

Möge diese Zeit von Harmonie und Freude im Kreise der Familie geprägt 

sein. Das Jahr 2025 war von vielen Herausforderungen begleitet, und 

jetzt blicken wir voller Zuversicht auf das kommende Jahr 2026,                       

das uns neue Chancen und Aufgaben bringt. 

Gemeinsam werden wir auch im nächsten Jahr 2026 

diese Herausforderungen meistern und weiterwachsen. 

 

Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr! 

 

Martin Mutz, Schulleiter & Team  
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Konzert vor Weihnachten  

Am Abend des 16. Dezember 2025 fand in der Katholischen Kirche ĂZum 

guten Hirtenñ unser Konzert vor Weihnachten statt. Festliche Klänge, 

strahlende Gesichter und ein voller Kirchraum: Das traditionelle Konzert 

des EMG zog auch dieses Jahr wieder viele Schülerinnen und Schüler, 

Lehrerinnen und Lehrer, Familien, Freunde und Gäste in seinen Bann. 

Unter dem Motto ĂKonzert der Versöhnung ñ wurde ein abwechslungsrei-

ches Programm von verschiedenen Chören, der Theater - AG, Instrumen-

talgruppen und Solistinnen und Solisten aus unterschiedlichen Jahrgangs-

stufen gestaltet. 

Ein besonderer Höhepunkt war gleich zu Beginn die Aufführung des Musi-

cals ĂDer Weihnachtsgast ñ. Das Stück ist dabei in gemeinsamer Zusam-

menarbeit der Leiterinnen des Unterstufenchores Svenja Höldin und Jo-

hanna Götz, Franziska Schäffler als Leiterin der Theater - AG sowie dem 

Leiter der Big Band, Hansjörg Huber, entstanden. Bei den gespielten Kurz-

szenen - begleitet von Liedern - erzählten die Schülerinnen und Schüler 

von einer Familie, die kurz vor Weihnachten gestresst und zerstritten ist.  
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Ein überraschender Weihnachtsgast kommt dazu und verteilt heimlich Ge-

schenke und Briefe, in denen steht, was sich die Familienmitglieder eigent-

lich sagen wollten - und so entsteht wieder Versöhnung und Frieden .  

Nach diesem Beitrag waren alle in vorweihnachtliche Stimmung versetzt. In 

diesem Rahmen konnte das folgende, vom Kammerchor und Lehrerchor 

vorgetragene Lied ĂCarol of the Bells ñ seine volle Wirkung entfalten. 

Mal feierlich, mal fröhlich - die Big Band unter Leitung von Hansjörg Huber 

spiegelte sodann die ganze Vielfalt der Weihnachtszeit wider. Das irische 

Weihnachtslied ĂDeck The Halls ñ (ĂSchm¿ckt die Sªleñ) bot in stimmungs-

vollem Swing - Gewand den vielen jungen Musikerinnen und Musikern der 

neu formierten Big Band die Möglichkeit, sich zum ersten Mal vor einem 

großen Publikum zu präsentieren.    

Der Kammerchor und Lehrerchor begeisterten mit ĂHark! The Herald An -

gels Sing ñ, bei ĂHallelujah ñ trat der Basiskurs Musik hinzu. Die harmo-

nische Zusammenarbeit verschiedener Ensembles veranschaulichte dabei 

in beeindruckender Weise die Bedeutung von Musik und Gemeinschaft in 

der Vorweihnachtszeit.  

Dass das EMG immer wieder besondere Talente aus den eigenen Reihen 

hervorbringt, unterstrich der Abiturient Tim Höpfer  mit seinem tollen wie 

empathischen Saxophonspiel, das für Gänsehautmomente sorgte. Auch 

die talentierten Sängerinnen Anabel Münkel  und Emma Schröder  wuss-

ten zu begeistern und schufen mit ihren zauberhaften Stimmen als Gegen-

pol zur Dunkelheit und Kälte der Jahreszeit atmosphärische Wärme. 

Zum Abschluss wurde das festliche Lied ĂStille Nacht ñ dargeboten. Mit den 

Klängen des mit großer Begeisterung von allen vorgetragenen ĂFeliz Navi -

dadñ wurde die Zuhörerschaft in die Weihnachtszeit entlassen.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Schülerinnen                                      

und Schüler, Lehrkräfte und Helfer, die dieses                           

großartige Konzert möglich gemacht haben! 
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       Impressio nen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



      Schulleben  
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



      Schulleben  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



      Schulleben  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



      Schulleben  
 

SMV 
Wahlen  

Am 16.10.2025 fanden am EMG die Schülersprecherwahlen statt. Dabei 

wählte die Schülerschaft Neele Fessel  (Klasse 9c) als Schülersprecherin. 

Sophia Morath  (10a) und Malte Brand  (10a) gingen aus den Wahlen als 

Stellvertreter*innen hervor.  

Danach trafen sich alle neu gewählten Klassen- und Schülerspreche-

r*innen zu ersten Absprachen mit den Vertrauenslehrern Frau Zwilling, 

Herrn Späth und Herrn Stolzenberger.  

 

        Herzlichen Glückwunsch!  
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Interview  

 

 

 

 

 

 

 

Der Turmhahn traf die neu gewählten SchülersprecherInnen in                              
vorweihnachtlicher Atmosphäre zu einem Interview. 

TH: Hallo Neele, Sophia und Malte! Zunächst noch einmal einen herz -  

lichen Glückwunsch zu Eurer Wahl!  

SchülersprecherInnen: Vielen Dank! Wir möchten uns an dieser Stelle auch 

bei unseren Wählerinnen und Wählern für das Vertrauen bedanken, das 

sie uns mit ihrer Stimme geschenkt haben.  

TH: Beschreibt doch einmal, w o Ihr als gewählte Schülerv ertreterIn -

nen Eure Aufgaben seht.   

SchülersprecherInnen: In erster Linie vertreten wir die Interessen und An-

liegen der Schülerschaft. Zudem verstehen wir uns als Bindeglied zwischen 

den SchülerInnen und LehrerInnen bzw. der Schulleitung, wobei es uns um 

eine gute Kooperation geht.  

TH: Welche konkreten Vorhaben plant Ihr für das Schuljahr 2025/26?  

SchülersprecherInnen: Wir planen wieder viele tolle Veranstaltungen, um 

das Schulleben am EMG zu bereichern. Der Weihnachtsmarkt war bereits 

ein voller Erfolg. Auf unserer Agenda stehen u.a. auch eine Faschings -

Party, ein Fußball-Turnier, ein Tanzball und ein Public Viewing zum Super 

Bowl. Eine weitere tolle Aktion ist das Projekt ĂSch¿lercaf®ñ, wobei wir den 

Aufenthaltsraum zu einem Ort der Begegnung umgestalten. Für weitere 

Vorschläge und Anliegen könnt Ihr uns jederzeit persönlich ansprechen, 

oder Ihr hinterlasst eine Nachricht im ĂSMV - Briefkastenñ. Wir freuen uns 

schon sehr auf die Zusammenarbeit mit Euch! 
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Nikolaus  - Aktion  

 

Auch in diesem Jahr begeisterte die Nikolaus - Aktion der SMV  die jewei-

ligen Klassen des EMG.  

Einige SchülerInnen verkleideten sich als Nikolaus oder seine HelferInnen 

und überraschten alle Klassen am Freitag mit einem Besuch. Dabei über-

brachten sie für jeden/jede eine kleine Süßigkeit.   

Die traditionelle Aktion verbreitete viel Freude und trug zur Vorweihnachts-

stimmung am EMG bei, wobei das Gemeinschaftsgefühl der Schule ge-

pflegt wurde.   

 

       Ein großes Dankeschön gilt dem Engagement der    

              Schülervertretung für diese tolle Aktion!!  
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Vertrauensschüler Innen  - AG  

  
Am Freitag, den 07.11.2025 trafen sich unter Leitung von Frau Rode und 

Frau Zwilling die VertrauensschülerInnen für das Schuljahr 2025/26.  

Dabei handelt es sich um eine Gruppe von SchülerInnen der Mittel- und 

Oberstufe, die sich für ihre MitschülerInnen und für ein harmonisches Mit-

einander an unserer Schule einsetzen.   

Die Aufgaben der VertrauensschülerInnen sind dabei sehr vielfältig:  

 

¶ Sie werden in Gesprächsführung und Konfliktlösung geschult, um 

Streitigkeiten zu schlichten und Vertrauen aufzubauen. 

 

¶ Sie arbeiten aktiv daran, Mobbing einzudämmen, um ein besseres 

Schulklima zu schaffen. 

 
 

 



      Schulleben  
 

¶ Sie stehen als Ansprechpartner für jüngere oder neuere Mitschü-

lerInnen zur Verfügung, um ihnen zu helfen, sich im Schulalltag zu-

rechtzufinden. 

 

¶ Sie wirken an Projekten und bei Schulveranstaltungen mit.   

Begleitet werden sie von erfahrenen LehrerInnen , die sie bei ihren Aufga-

ben unterstützen und beraten.  

 

Frau Rode /Frau Zwilling : ĂGrundvoraussetzung für 

einen ausgeglichenen Schulalltag und produktives Ler-

nen ist ein harmonisches Miteinander. Wir freuen uns 

sehr, dass sich auch in diesem Schuljahr wieder so viele 

Schülerinnen und Schüler bereit erklären, in dieser Hin-

sicht Verantwortung zu übernehmen und unser Schul-

leben aktiv mitzugestalten. Die Gruppe der Vertrauens-

schülerinnen und Vertrauensschüler ist dabei ein sehr 

wichtiger Bestandteil unseres Schullebens geworden 

und fºrdert ein gutes Zusammenleben am EMG.ñ 

 

VertrauensschülerInnen am EMG  
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Gemeinsam Klasse sein 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 11./12.11.2025 fand für unsere 5. Klassen die Präventionsveran -

staltung   ĂGemeinsam Klasse seinñ unter der Leitung von Frau Armbrust 

und Frau Bischoff sowie Frau Eichhorn und Herrn Michelbach statt, wobei 

sie von den anderen KlassenlehrerInnen zusätzlich unterstützt wurden.  

"Gemeinsam Klasse sein " ist ein Projekt gegen Mobbing und Cyber-

mobbing und unterstützt Schulen und Eltern dabei, dass Kinder gerne zur 

Schule gehen und sich in ihrer Klasse wohlfühlen.  

Es versetzt Schulen in die Lage, gezielt und präventiv gegen Mobbing  

und Cybermobbing  vorzugehen, wobei an folgenden Themen gearbeitet 

wurde:  

¶ Was ist Mobbing und was schützt davor? 

¶ Wie können wir uns gegenseitig helfen? 

¶ Was ist das besondere an Cybermobbing? 

¶ Was ist wichtig für den Umgang miteinander in unserer Klasse? 
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Die EMG - Schülerinnen und Schüler erforschten dabei in Übungen, Rol-

lenspielen und Gesprächen, wie sie positiv und konstruktiv miteinander um-

gehen können und welche Folgen Mobbing für die Betroffenen hat. Außer-

dem kam zur Sprache, was sie selbst tun können, um Mobbing gar nicht 

erst entstehen zu lassen.  

Frau Bischof f/Frau Armbrust : ĂUnser Ziel mit 

der Veranstaltung ist es, dass die jeweiligen 

Klassen eine tragfähige Gemeinschaft für die 

Zukunft bilden. Wir konnten an den beiden Ta-

gen viel erreichen und den Zusammenhalt der 

Schülerinnen und Schüler in den 5. Klassen 

stärken. Auch die Eltern werden in das Thema 

einbezogen, wobei sie über die Ergebnisse der 

PrªventionsmaÇnahme informiert werden.ñ 
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Auszeichnung 
 

Klassenlehrer Daniel Schempp mit SchülerInnen der damaligen 5c 

(jetzt 6c): (von links) Sebastian Prinz, Tim Fiedler, Joyce Kern, 

Fiona Linder und Kim Lettau. 

Auch in diesem Jahr kann der Landkreis Heilbronn auf eine erfolgreiche 

STADTRADELN  - Kampagne  zurückblicken. Beteiligt hatten sich 7370 ak-

tive Radlerinnen und Radler aus 42 Städten und Gemeinden im Landkreis. 

Gemeinsam konnten sie 293 Tonnen CO2 einsparen, indem sie statt ins 

Auto auf das Fahrrad gestiegen sind.    

Als radaktivste Schule im Landkreis w urde  in diesem Jahr 

das Eduard  - Mörike  - Gymnasium aus Neue nstadt am Kocher 

ausgezeichnet.  

Das EMG radelte durchschnittlich 280 Kilometer und wurde jetzt im Rah-

men des Heilbronner Nachhaltigkeits- und Mobilitätstages von Landrat Nor-

bert Heuser ausgezeichnet. Die Klasse von Herrn Schempp war dabei die 

aktivste Klasse.  

 
Herzlichen Glückwunsch!!  

 

 

https://www.landkreis-heilbronn.de/sixcms.php/media.php/7/thumbnails/2025-08-06%20STADTRADELN%202025%20Ergebnisgrafik%20-%2006.08.2025%20-%20.png.50716.png
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Insgesamt endete die dreiwöchige Aktion mit mehr als 1,78 Millionen ge -

sammelten Radkilometern . Ob zum Einkaufen, zur Arbeit oder bei einer 

Radtour - jeder Radkilometer zählte. Alle Teilnehmenden haben damit ein 

Statement für aktiven Klimaschutz  und ein Zeichen für gesunde und 

nachhaltige Mobilität im Alltag gesetzt. 

 

Alle Teamergebnisse können eingesehen werden auf:  

www.stadtradeln.de/landkreis -heilbronn  

(zuletzt abgerufen am 18.12.2025)  

Auch wenn die Aktion nun offiziell beendet ist - das Radeln geht natürlich 

weiter: Ab Juni 2026 kann wieder fleißig für das STADTRADELN  in die 

Pedale getreten werden. 

 

 

http://www.stadtradeln.de/landkreis-heilbronn
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AG Raumfahrt 
Auf in die Stratosphäre  - Schülerteam startet                                   

erfol greichen Wetterballon mit DLR  

Eine kleine, hochmotivierte Schülergruppe aus der Kursstufe schrieb im 

Sommer 2025 ein Stück Schulgeschichte: Im Rahmen des DLRȤProjekts 

(Deutsches Zentrum für LuftȤ und Raumfahrt) starteten Ruben Schmidt, 

Tim Höpfer, Tim Schmiech, Benjamin Dörr, Raphael Connert und Henrik 

Bayr ihren selbstentwickelten Wetterballon in die Stratosphäre. Das ehrgei-

zige Ziel: eine Flughöhe von mindestens 30 Kilometern zu erreichen, be-

eindruckende Aufnahmen der Erde zu machen und gleichzeitig wissen-

schaftliche Daten zu sammeln.   

 

Monatelang hatten die sechs Tüftler an ihrer Sonde gearbeitet, Sensoren 

getestet und Berechnungen angestellt. Der mit Helium gefüllte Ballon war 

nicht nur mit einer Kamera, sondern auch mit umfangreicher Messtechnik 

ausgestattet: Temperatur, Höhe, Luftdruck, Luftfeuchtigkeit, Geschwindig-

keit, Lichtintensität und sogar der UVȤAnteil sollten während des Flugs kon-

tinuierlich aufgezeichnet werden. Jede Komponente musste robust genug 

sein, um extremen Bedingungen in großer Höhe standzuhalten - Tempera-

turen weit unter dem Gefrierpunkt und enormen Druckunterschieden.   

Bevor der Start erfolgen konnte, holte das Team alle nötigen Genehmigun-

gen der Flugsicherung ein. Ende Juni 2025 war es schließlich soweit: Bei 

strahlendem Sonnenschein und unter neugierigen Blicken von Mitschü-

lern, Lehrkräften und Eltern hob der Ballon langsam vom Sportplatz ab. 

Bald verschwand er als winziger Punkt am Himmel - auf seinem Weg 
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Richtung Stratosphäre.   

 

Das Ergebnis übertraf alle Erwartungen: Der Ballon erreichte eine Höhe 

von rund 38 Kilometern - deutlich mehr als die anvisierten 30 Kilometer -  

und legte eine Strecke von etwa 235 Kilometern zurück, bevor er platzte 

und die Sonde an einem Fallschirm zurück zur Erde segelte. Doch das 

Abenteuer war damit noch nicht vorbei: Nach der Landung brach der Kon-

takt zur Messsonde ab. Trotz intensiver Suche blieb sie zunächst ver-

schollen - ein kleiner Rückschlag nach all der investierten Arbeit.   

Erst ganze dreieinhalb Monate später gab es überraschend ein Lebenszei-

chen. Durch einen glücklichen Zufall wurde die Sonde südlich von Kraut-

heim entdeckt, nahezu unversehrt. Mithilfe der örtlichen Feuerwehr konnte 

das wertvolle Gerät geborgen werden. Als die Schüler die wiedergefunde-

ne Sonde in den Händen hielten, war die Freude riesig - und die Auswer-

tung der gesammelten Daten offenbarte ein vollständiges, beeindrucken-

des Flugprofil des gesamten Stratosphärenaufstiegs.   
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Für die Schüler war das Pro-

jekt weit mehr als nur ein Ex-

periment: Es war ein echtes 

Abenteuer voller Herausfor-

derungen, das technisches 

Wissen, Teamarbeit und 

Durchhaltevermögen verlang-

te.  

Bei Problemen bewahrten die 

jungen Forscher Ruhe, lösten 

Schwierigkeiten gemeinsam 

und lernten, Verantwortung 

zu übernehmen - von der Pla-

nung über den Aufbau der 

Sonde bis zum Umgang mit 

unvorhergesehenen Situatio-

nen.   

ĂEs war ein einmaliges Er-

lebnisñ, da sind sich alle Be-

teiligten einig. ĂDas Projekt 

zeigte eindrucksvoll, wie 

spannend Naturwissenschaft 

und Technik sein können, 

wenn man eigene Ideen ver-

wirklicht und Grenzen buch-

stªblich hinter sich lªsstñ, so der betreuende Lehrer Thomas Mandelas.   

 

 

Der Flug in die Stratosphäre wird den Schülern                                                  

- und der ganzen Schule  -  

noch lange in Erinnerung bleiben.  
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BNE  
Bildung für nachhaltige Entwicklung  

 

Am Ende des letzten Schuljahres fand am EMG zum ersten Mal der Pro-

jekttag ĂBildung für nachhaltige Entwicklung ñ statt. In 25 verschiedenen 

Workshops engagierten sich die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangs-

stufen 5 - 8 zum Thema ĂNachhaltigkeitñ und konnten in diesem Zusam-

menhang Selbstwirksamkeit durch eigen es Handeln  erfahren.  

Auch in diesem Schuljahr hat sich am EMG bereits wieder einiges im Be-

reich BNE getan. So ist das EMG beispielsweise seit November 2025 offi-

zieller Kooperationspartner der KLIMA ARENA  in Sinsheim.  Die Koopera-

tionsvereinbarung zwischen beiden Institutionen ist die Basis für eine part-

nerschaftliche Zusammenarbeit. So bekommt das EMG zukünftig eine in-

tensive Unterstützung bei der Implementierung des Lernortes KLIMA 

ARENA  (siehe ĂHintergrundñ) und hat die Chance, finanzielle Fördermög-

lichkeiten der Klimastiftung zu erhalten.  

Des Weiteren war das EMG wieder am BNE - Schulnetzwerktreffen  am 

25. November 2025 in Stuttgart vertreten. Im Rahmen der Veranstaltung 

wurden verschiedene Tipps für die Gestaltung eines BNE - relevanten Ent-

wicklungsprozesses gegeben.  
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                                                  Hintergrund  

  

 

 

 

 

 

 

ĂKaum ein gesellschaftlich relevantes Thema beschäftigt uns - und vor al-

lem die jüngere Generation - so sehr wie der Klimawandel . Was wir tun 

können, um nachhaltiger zu leben und das Klima zu schützen, erleben die 

Besucherinnen und Besucher der KLIMA ARENA  in Sinsheim. 

Die KLIMA ARENA macht den Klimawandel spürbar und vertieft das Wis-

sen über Ursachen, Prozesse und Konsequenzen der globalen Erwär-

mung. Die Ausstellung  und der Outdoor  - Bereich  umfassen die Lebens-

welten Wohnen & Energie, Mobilität, Lebensstil & Konsum, Lebensraum 

Natur und Wirtschaftsraum Natur. Interaktive, praxisnahe Exponate moti-

vieren Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu nachhaltigem Handeln  im 

Alltag.  

Die KLIMA ARENA ist ein außerschulischer Lernort  für alle Klassenstu-

fen. Ein Besuch knüpft an die Bildungs- bzw. Lehrpläne an - von der 

Grundschule bis zur Sekundarstufe II - und integriert effiziente Lehrmetho-

den wie Deeper Learning, Experimente und Mysterys. Unter anderem in 

Schulfächern wie Biologie, Geografie, Sachkunde, Wirtschaft, Politik, Ethik 

oder Kunst bildet das Angebot der KLIMA ARENA viele Inhalte der Bil -

dungs - bzw. Lehrpläne ab.ñ 

Text aus:  https://klima-arena.de/ 

(zuletzt abgerufen am 18.12.2025) 

 

https://klima-arena.de/


      Schulleben  
 

Ein besonderes Highlight war am 20. November 2025 die Teilnahme der 

Klasse 7c an einer Aufforstungsaktion  im nahegelegenen Neuenstädter 

Vorderwäldle. Die Aktion wurde vom WaldNetzWerk e.V. Heilbronn orga-

nisiert. Die SchülerInnen der Klasse 7c berichteten begeistert von ihrer Ak-

tivität:  

ĂAm Donnerstag, den 20. November machte sich unsere Klasse mit Frau 

Schuster und Herrn Kunberger auf den Weg ins Neuenstädter Vorderwäld-

le. Dort trafen wir uns mit dem Förster Eckhard Staudt. Er erklärte uns viele 

interessante Dinge über die Bäume wie beispielsweise, dass Bäume Harz 

produzieren, um sich zu schützen. 

Anschließend durften wir selbst Bäume pflanzen. Wir wurden teilweise 

ziemlich schmutzig, dennoch hat die Aktion allen trotz der Kälte viel Spaß 

gemacht. Insgesamt konnten wir 150 neue Bäume  pflanzen. Um jeden 

Baum machten wir eine Schutzhülle, damit die Rehe die neuen Bäume 

nicht beschädigen können. 

Im Frühjahr kommen wir wieder und sehen nach, wie sich die Bäume ent-

wickelt haben. Wir freuen uns!!! 

Elisa und Katharina, Klasse 7c 
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Wir freuen uns schon auf weitere Aktionen in diesem Schuljahr und 

bedanken uns herzlich bei allen, die in diesem Schuljahr bereits zur 

Weiterentwicklung von BNE beigetragen haben.  

---------------------------------------------------- 

Das BNE - Team des EMG:  
Silvia Schuster, Manuela Schopf, Christine Strütt-Siewert, Thomas 

Mandelas, Martin Leptich, Julian Kluge und Felix Kunberger 
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Pädagogischer Tag 
 

Pädagogische Tage sind eine schulinterne Fortbildungsveranstaltung für  

das gesamte Kollegium. Sie bieten eine essentielle Kommunikations -

plattform  für die gemeinsame pädagogische Arbeit mit Blick auf die Wei-

terentwicklung der Schule.  

Der diesjährige Pädagogische Tag des EMG am Montag, den 17.11.25, 

hatte den ĂUmgang mit aktuellen pädagogischen Herausforderungen ñ 

zum Gegenstand, ein Thema, das in den letzten Jahren an Brisanz und Ak-

tualität gewonnen hat. Das gab den Impuls, sich mithilfe externer Fachleute 

umfassend damit zu beschäftigen. 

Nach Begrüßungsworten des Schulleiters Martin Mutz  führte ein Vortrag 

von Herrn van Aake n, dem Chefarzt für Kinder- und Jugendpsychiartrie 

am Klinikum Weissenhof in Weinsberg, in die breite Palette des Themas 

ein. 

Anschließend konnte sich jeder und jede an einem selbst gewählten Work-

shop beteiligen, wobei kompetente Expertinnen und Experten des ZSL 

(Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung) fünf Themen  praxisnah ver-

tieften:  
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¶ ĂFallbesprechungen bei psychischen Auffªlligkeiten von Sch¿lerin-

nen und Schülernñ (Frau Saile ) 

¶ ĂADHSñ (Herr Suschke ) 

¶ ĂUmgang mit Stressñ (Herr Geiersbach ) 

¶ ĂDepression im Kindes- und Jugendalterñ (Frau Labs ) 

¶ ĂKindeswohlgefªhrdung und Umgang mit herausforderndem Schüler-

verhaltenñ (Frau Räbiger ) 

Nach einer Mittagspause ging es in den jeweiligen Gruppen weiter. Insge-

samt trugen die informativen Workshops zu einem besseren Ver ständnis  

der angesprochenen Themen bei, wobei im gemeinsamen Austausch dann 

auch schulische Maßnahmen sowie wirkungsvolle Verhaltensweisen sei-

tens der Lehrkräfte diskutiert wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An den erkenntnisreichen Ergebnissen  der vielfältigen Arbeitsgruppen 

wird sich künftig die konkrete pädagogische Arbeit an unserer Schule orien-

tieren.  

Dazu hat der spannende wie erfolgreiche Pädagogische  Tag am EMG 

einen wichtigen Beitrag geleistet. 
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Ein großer Dank gilt neben Herrn van Aaken und den eingeladenen Gästen 

des ZSL dem EMG - Organisationsteam des Pädagogischen Tages: Frau 

Schäffler, Frau Rode und Frau Strütt - Siewert! 
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